
Suchergebnisse: Hausvertrag

21. Juni 1313 – Die Herzöge Rudolph und Ludwig der Baier schließen einen Hausvertrag

München * Die Herzöge Rudolph I. und Ludwig IV. der Baier schließen einen Hausvertrag, in dem

wieder die gemeinsame Herrschaft festgeschrieben wird. Außerdem soll Herzog Rudolph I. die

Kurwürde vorenthalten bleiben.

1. Dezember 1503 – Herzog Albrecht IV. widerspricht dem Testament von Georg dem Reichen

München - Landshut * Herzog Albrecht IV. von Baiern-München akzeptiert das Testament von

Herzog Georg dem Reichen nicht, wonach seine Tochter Elisabeth, ihr Ehemann Ruprecht von

der Pfalz und ihre etwaigen Söhne das Teilherzogtum erben sollen.    Das Testament

widerspricht dem Wittelsbachischen Hausvertrag, nach dem beim Aussterben einer männlichen

Linie die Besitzungen an die jeweils andere Linie fällt. Das Testament ist aus oberbaierischer

Sicht ein Vertragsbruch. Deshalb kommt es zum Landshuter Erbfolgekrieg. 

30. Dezember 1777 – Kurfürst Max III. Joseph stirbt

München * Kurfürst Max III. Joseph stirbt in München. Sein Nachfolger wird der aus der

pfälzisch-wittelsbachischen Linie stammende Carl Theodor. Als Regierungssitz des neuen

pfalz-baierischen Kurfürsten ist in einem Hausvertrag München festgelegt worden. 
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